
Die Vorsitzende des 
Ausschusses für Frauenangelegenheiten
der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
Rathaus-Schloßplatz 6-65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31-3317
Telefax (0611) 31-3902
E-mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de
Sachbearbeiter: Herr Neubert
Wiesbaden, 1/30/2004 8:49:00 AM

1. Den Mitgliedern des
Ausschusses für Frauenangelegenheiten

2. Den Fraktionen bzw. Fraktionsstatusinhabern
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich

Frau Stadtverordnetenvorsteherin

Einladung
zur öffentlichen Sitzung

des Ausschusses für Frauenangelegenheiten
am Mittwoch, 04.02.2004, um 17:00 Uhr, 

Frauenkommunikationszentrum Wiesbaden, 
Walramstraße 16 a, 2. Stock

Tagesordnung

1. Fragen an den Ausschuss

2. 04-V-33-0001 DL 02/04-5

Integrationskonzept für die Landeshauptstadt Wiesbaden

3. 02-F-03-0078

Gesundheitsversorgung und -prävention von Migrantinnen 
- Beschluss des Ausschusses für Frauenangelegenheiten Nr. 0064 vom 04.12.2002 -

ANLAGE
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4. 03-V-51-0055 DL 32/03-16

Sozialhilfe-Geschäftsstatistik 3. Quartal 2003

5. 03-F-03-0059 DL 03/04-2

Extreme Mittelkürzungen des Landes Hessen 

6. 03-V-51-0046 DL 02/04-2, 32/03-12

Vorzeitige Freigabe von Haushaltsmitteln

7. 03-V-51-0061 DL 32/03-17

Programm Wege zur Berufsbildung für Alle; 
Vorzeitige Freigabe von Haushaltsmitteln

8. 03-V-51-0052 DL 32/03-15

Ausbildungs- und Beschäftigungsförderung in Wiesbaden

9. 03-V-80-8023 DL 32/03-21

Förderung EXINA 2004

10. 03-V-80-8022 DL 32/03-20

Zuschuss für Berufswege für Frauen e. V.

11. Unerledigte Beschlüsse
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11.1 02-F-01-0045

Gewaltschutzgesetz - häusliche Gewalt 
- Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 21.10.2002 -

ANLAGE

11.2 Zusammenstellung unerledigter Beschlüsse

ANLAGE

12. Verschiedenes

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe
der Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls
Tagesordnungspunkte zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung
vorgesehen werden.


